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Manfred Heuberg 

Menschen mit Behinderung in 
Handwerksberufen
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� erarbeiten von Möglichkeiten

� Schaffung von Kontakten

� einleiten von Förderungen

� Unterstützung auch bei         
Zwischen- und Abschlussprüfung

Erfahrungen nach 
zwei Jahren

� menschliche Bereicherung

� Arbeit muss gut strukturiert sein

� erhöhter Betreuungsaufwand

� Max ist geduldiger geworden

Wunschberuf: B äcker
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� Die Ausbildungsberater

� Lehrlingsrolle

� Kontakte zu Lehrlingswarten

� Private Jobvermittlung

� Betriebsberater

� Integrationsberater

� Berater des LVR, der Agentur, IFD, 
Fürsorgestellen usw.

� Eine Vielzahl von Projekten bei der 
Qualitec

Die Berater
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� Jugend in Arbeit plus

� Startklar

� BvB

� BaE

� ILT

� Begleitende Fördermaßnahme …

� DIA-AM

� UB

Projekte zum Thema
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� Nach Schulpraktikum wird Lehre 
erwogen

� psychologischer Dienst: 

nicht ausbildungsfähig

� Auch kein Bäckerwerker

� Dennoch: 

Einstellung zum Bäcker

Erfahrung nach 18 Monaten

� starker Wille kompensiert mangelnde 
Intelligenz

� Elterliche-, schulische-, betriebliche 
Unterstützung

Nicht ausbildungsfähigen ?
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� Holzwerker im Kolpingwerk

� persönliches Vorstellen

� Lehre als Tischler

� gute Prüfung

� Unterstützung bei der 
Abschlussprüfung

� trotz Förderversprechen 
keine Übernahme 

Lehrstelle für Alexander
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Eingliederung in modernes 
Unternehmen

� Firmenberatung

� Ausarbeiten eines sinnvollen 
Konzeptes 

� Beantragung von Fördermittel

� Betreuung der Firma und der 
behinderten Person im Sinne des LVR
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Es gibt viele M öglichkeiten
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Etwas Statistik

GdBGdB 30+G30+GPsychische ProblemePsychische ProblemeÄÄnderungsschneiderinnderungsschneiderin

GdBGdB 5050Fehlende linke HandFehlende linke HandBBüürokaufmannrokaufmann

GdBGdB 100100GehGehöörlosrlosDentallaborDentallabor

GdBGdB 5050Geist. EntwicklungsrGeist. EntwicklungsrüückstandckstandBBääckercker

GdBGdB 100100DownsyndromDownsyndromBBääckerwerkerckerwerker

§§6868Anerkannt LernbehindertAnerkannt Lernbehindert

2xGdB 1002xGdB 1002xGeh2xGehöörlosrlosMalerMaler

GdBGdB 100100GehGehöörlosrlosFleischerFleischer

40+G40+GDiabetesDiabetes

GdBGdB 100100GehGehöörlos rlos TischlerTischler

GdBGdB 40+G40+GDiabetes + LernbehinderungDiabetes + LernbehinderungTeilezurichter IHKTeilezurichter IHK

§§6868Anerkannt LernbehindertAnerkannt LernbehindertMetallbearbeiter HWKMetallbearbeiter HWK
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Nützliche Informationsquellen

Handwerkskammer im Internet (hwk-aachen.de)

Lehrstellenatlas der HWK

IHK-Aachen im Internet (aachen-ihk.de)

Lehrstellenatlas der IHK

Ausbildungsberufe gem äß §66 BBiG / §42m HWO

Der § 68 für anerkannt lernbehinderte

Berufsinformationen berufenet.arbeitsagentur.de
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3 jährige Berufsausbildungen für Menschen 
mit Behinderung an der HWK -Aachen 

1.Holzverarbeiter/ -in mit Maschinentätigkeit

2.Holzverarbeiter/ -in ohne maschinentätigkeit

3.Metallbearbeiter/ -in

4.Bau- und Metallmaler/ -in

5.Autofachwerker/ -in

6.Verkaufskraft im Nahrungsmittelhandwerk

7.Baufachwerker/ -in Hochbau

8.Baufachwerker/ in Ausbau

9.Baufachwerker/ -in Tiefbau

10.Elektrogerätezusammenbauer

11.Bäcker- Werker/ Bäcker- Werkerin
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„Berücksichtigung besonderer Belange 
Behinderter bei Prüfungen

� Empfehlungen vom BIBB vom 24.Mai.1984

� Prüfungsorganisation nach Behinderungsarten

� Prüfungsgestaltung nach Behinderungsarten

Beispiel Lernbehinderung

Prüfungsorganisation

� Prüfung in gewohnter Umgebung

� Gewohnte Personen

� Vorlesen und Niederschreiben von 
Aufgaben bzw. Lösungen

� Zeitverlängerung

Prüfungsgestaltung

� Übersichtliche und anschauliche 
Gestaltung der Prüfungsaufgaben

� Zerlegung komplexer theoretischer 
Aufgaben in Teilaufgaben



13

Kontakte


